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Die kleine Öko-Provinzuni in Winchester (rund 7.000 Studenten) hat als
erste Organisation der Welt eine Greta-Statue auf dem Campus stehen, die
auch noch die erste lebensgroße ist, die die schwedische Klimaaktivistin
darstellt.

„Greta ist eine junge Frau, die trotz der Schwierigkeiten in
ihrem Leben eine weltweit führende Umweltaktivistin geworden
ist. Als Universität für Nachhaltigkeit sind wir stolz darauf,
diese inspirierende Frau auf diese Weise zu ehren.“

Nun hatte gerade England letztes Jahr mit antirassistischen Protestlern
zu kämpfen, die Statuen weißer Menschen angriffen oder sogar vom Sockel
stießen. Sie fiel Edward Colston als Bronzestatue in Bristol zu Boden;
und in London mußte Nationalheld Winston Churchill, der die Nazis
verbissen bekämpfte, mit einer Hülle vor den Attacken Linksextremer
geschützt werden.

Wenn selbst Antifaschist Churchill als alter, zu weißer Mann von
„Antirassisten“ angegriffen wird, wird die dunkelblonde Schwedin Greta
Thunberg als Statue nicht auch Opfer von Schmierereien oder Metallsägen
werden? Wahrscheinlich nicht.

Die politisch aktiven Studenten äußerten sich ausgesprochen positiv über
Gretas Umtriebe, kritisierten aber die hohen Kosten der Bronzestatue, da
die Universität wohl gerade Stellen streicht oder kürzt. Das Kunstwerk,
das eher wie Pipi Langstrumpf aussieht, schlug mit rund 28.000 Euro zu
Buche. Die Verwaltung verteidigte sich mit dem Argument, daß der
Künstler aus dem Bau-Budget bezahlt wurde, das gar nicht für
Personalentlohnung genutzt werden darf.

Nun – hätte man das Geld dann nicht für Gebäudesanierung verwenden
können?

In der Redaktion haben wir uns gefragt, was die Leitung der Uni
Winchester tatsächlich dazu bewegt haben mag, die sinnlose Statue
aufzustellen. Vielleicht ist der Ideengeber ein Zyniker, der mit einer
1,60 großen Statue den verkappten Neostalinismus progressiver Kreise
offenlegen wollte? Im Westen gehört das Aufstellen von Statuen von noch
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lebenden Personen der Vergangenheit an; erst recht, wenn sie derart groß
sind. Daß es nun wieder losgeht, zeigt den tatsächlichen Rückschritt der
Progressiven.
Warten wir ab – vielleicht gibt es bald wie im Ostblock früher wieder
zehn Meter hohe Denkmäler von politisch und medial Mächtigen? Am besten
vor dem Reichstag nach dem Bau der geplanten Mauer mit Burggraben –
schöner kann sich ein Régime nicht selber verraten.


